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Herren Bezirksliga

VfL Obereisesheim : TTC Neckar-Zaber III 
Sonntag, 01.10.2023, 09:05 Uhr

VfL Obereisesheim siegt knapp gegen TTC Neckar-Zaber III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom VfL Obereisesheim ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga gegen den
TTC Neckar-Zaber III. 220 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Winter /
Pilchowski den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Liebendörfer und Winter, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Winter / Pilchowski gegen Ott / Lutz ging
nur der erste Satz verloren. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wurst / Liebendörfer und
Kölpin / Olajos, die Wurst / Liebendörfer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Es war ein
langes Spiel, bis Maluck / Dorner ihre 2:3-Niederlage gegen Rank / Mayer quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0 gegen Wolfgang Ott fand
Isabell Liebendörfer wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Boris Winter gegen Thorsten Kölpin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:
11, 11:4, 11:6 nicht verloren. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an der Reihe. 11:4, 8:11, 11:5, 8:11, 11:13 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als
Manuel Pilchowski und Wilfried Rank am Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ohne Satzgewinn für Markus
Wurst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Lutz. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel Maluck die Begegnung, in die er auf dem
Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Manfred Mayer abgab und eine
Niederlage kassierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Frank Dorner
derweil das Match mit 1:3 gegen Karoly Olajos abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des VfL Obereisesheim und des TTC Neckar-Zaber III. Isabell
Liebendörfer konnte im Spiel gegen Thorsten Kölpin wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Boris Winter beim 13:11, 8:11, 11:5, 11:4
gegen Wolfgang Ott doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Manuel
Pilchowski eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Lutz kassierte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Markus Wurst sein Match gegen Wilfried Rank noch mit 8:11, 10:12, 11:4, 11:7, 11:5. Beim
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 5:11, 4:11, 10:12 gegen Karoly
Olajos fand wiederum Manuel Maluck von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Frank Dorner machte indessen mit Manfred Mayer beim 11:7, 11:4, 11:5 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Winter /
Pilchowski kamen mit der Spielweise von Kölpin / Olajos am Tisch gut zu Recht und mussten
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den VfL Obereisesheim war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der VfL Obereisesheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2023 gegen den SV
Heilbronn am Leinbach bevor. Für den TTC Neckar-Zaber III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Friedrichshaller SV am 21.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 VfL Obereisesheim

Doppel: Winter / Pilchowski 2:0, Wurst / Liebendörfer 1:0, Maluck / Dorner 0:1 
Einzel: I. Liebendörfer 2:0, B. Winter 2:0, M. Pilchowski 0:2, M. Wurst 1:1, M. Maluck 0:2, F. Dorner 1:
1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Kölpin / Olajos 0:2, Ott / Lutz 0:1, Rank / Mayer 1:0 
Einzel: T. Kölpin 0:2, W. Ott 0:2, F. Lutz 2:0, W. Rank 1:1, K. Olajos 2:0, M. Mayer 1:1


